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Zntelligenz- Platt 


für den 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig 


— 


Königl. Droninzialsgrielligeug@omteir im Poſt- Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nre. 385. 


— — —— u — — or 


No. 23 Mittwoch, den 


22. April. 1848. 
eee ar 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 20. und 21. April 1846. 
Die Herren Kaufleute Dreyfuß aus Mainz, Meyer u. Herr Aſſeffor Ehrenberg nebſt 


Gattin aus Marienwerder, Herr Guts beſitzer Stampe aus Tours, log. im Hotel de 


Berlin. Herr Graf v. Keyſerling auf Schloß Meuſtadt, die Herren Kaufleute J. Buſſe 
aus Magdeburg, R. Neumann aus Stettin, log. im Engl. Haufe. Hert Oberſt⸗ 


Lieutenant a. D. o. Koſſ aus Menderitz, Hert Prediger Braune aus Bohlfchau, log. 


in den drei Mohren. Herr Kaufmann Meisler aus Lennep; Herr Chemiker Zapf 
aus Baiern, Herr Maſchinenbauer Schatz aus Chartau, log. im Hotel d' Oliva. Die 
Herren Kaufleute Herzog aus Pr. Stargardt, Hammerſtein aus Chriftburg, log. im 
Hotel de Thorn. . 

en — 


21 


Bekan n m aſcheun de n. 
1. In dieſem Jahre wird das Albertusfeſt in St. Albrecht am 26. d. Mts. 
gefeiert, und an den beiden folgenden Tagen, den 27. und 28. d. Mts., Jahrmarkt 
kaſelbſt gehalten werden. Am Tage der kiochlichen Feier iſt jeder Marẽtverkehr unterſagt. 
Danzig, den 16. April 1846. 5 
FIIR. Der Polizei⸗Präſident. 8 = 
2. Der Kaufmaun Peter Eduard Krüger und deſſen Ehegattin Malwine Al⸗ 
bertine geborne Ellerholz haben durch einen am 23. März c. verlautbarten Vertrag 
auf den Grund der Votſchrift des Allgemeinen Land⸗Rechts Thi. 2. Tit. 1. $ 401. 
auch die in ihrem Ehevertrage vom 8 Mai 1844 deibehaltene Gemeinſchaft des 
Erwerbes für die Zukunft ausgeſchloſſen. Be ö 
Danzig, den 26. März 1846. 727 i g 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. a ’ 
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Av nTISSEM ENT. 
3 Zur Vererbpachtung der Bohnfader Kampe, gegen Einkaufgeld und Canon, 


ſteht ein Licitations⸗Termin 
Freitag, den 24. April e., Mittags 12 Uhr, a 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zetnecke I. an. 
Danzig, den 26. Februar 1846. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Natb. 


4. Nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluß ſtarb geſtern Abend 9 Uhr plöͤtz⸗ 
lich und unerwartet nach 8⸗ſtündigem Leiden mein innigſt geliedter Gatte Anton 
Ferdinand Aumann nach vollendetem 54ſten Lebensjahre. Dieſen für mich ſo 
ſchmerzhaften und unerſetzlichen Verluſt zeige ich hiermit in meinem und der Hin⸗ 
terbliebenen Namen tief betrübt an. Louiſe Aumann, geb. Paſchke. 
Danzig, den 21. April 1846. 5 


Eiterariſche Anzelgen. 


Er 955 
5. Durch L. G. Domann 8 Kunſt⸗ und Buch handlung, J 
No. 598. iſt vorräthig: » e Wb gaſſe 


Tabellen zur Erleichterung der Kalkulationen 


mit Hamburg über diejenigen Artikel, welche in Hamburg nach dem Ge⸗ 
wichte in Hamburger Bancd und Courant⸗ Valuta verkauft werden, und für alle 
Orte, in welchen nach preußiſchem Gewicht u. nach preufifchem Geld gerechnet wird 
mit Berückſichtigung der vorkommenden Kurs-Verhaltniſſe und für Einkäufe und 
Verkaufe eingenchtet. Herausgegeben von A. Lüdersdorf. 40. geh. 221% Sgr. 
FTTTFTFTPTFFTVFPTVTTTPCFTFTTTTTTTTTT SOIERIIO) 
8 So eben erſcheint An Verlage von Sehe, Reger * eure in 
Stuttgart und kann durch alle Buchhandlungen bezogen werden: die vierte 50 
höchſteniedliche Cabinets⸗Ausgabe von a 9 


— 


h Wilhelm Hauff's ſaͤmmtlichen Werfen. X 


In 18 Bändchen. Mit des Dichters Leben von Guſtav Schwab. 
“Preis pio Bändchen 4 Sgr. (Wird in dieſem Jahre vollſtändig.) 
Zu zahlreichen Aufträgen empfiehlt ſich 


S Anhuth, gan enmarkt No. 

+ ö t No. 432. 

—̃ — TTT 

1, 0 betete e Dt be ce ka 

8 cabſichtige, mein hieſel elegenes bäuerliches Grundſtück, d 2 

zen hei ee lee 1 5 incl. Garten, nebſt Be in 
hn⸗ un irthſchaftsgebanden, aus freier Hand zu verf f i 

inſtige ſich deshalb bei mir zu melden. ee. er 


— nn nme nen 


in, 
Hofbeſitzer in Schönfeld. 


N. 


8 
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8. Freiligrath's Gedichte, Etui⸗A., Leinwdbd. m. Goldſch., ſt. 23 f. 13 rtl.; 
Leuch's doppelte u. einf. Buch halterei, ft. 2 rtl. f. 25 ſgr; Fr. Steger, der Feldzug 
. 1812, 16 Lief. epit. w. viel. Illuſtr. 845, ft. 23 rtl. f. 13 ktl.; Atopſtock's ſämmil 
Werke, 12 Thl., Hlbfebd., fr. 31 f. 2 101.5 Gilly, Landbaukünſt, 2 Bde. ſt. 123 rtl. 
f. 4 rtl.; Rheiniſches Converſations⸗Lericon, 12 Bde., Cöln 824 — 30, ft. 21 f. 
8 rtl. Landrecht, allgem., 794, 5 Bde. eplt., Hlbftbd., 3 rtl.; Meyers Converſ⸗ 
Lexic., 90 Lief., m. viel. Kupf., ft. 21 f. 43 rtl.; Littrow, d. Wunder d. Himmels, 
Hlibfrbd., f. 23 rtl, zu haben in der Antiquariats-Buchhandlung von 
Theod. Bertling, Heil. Geiſtg. 1000. 
9; Wit bringen hiermit zur allgemeinen Keuntniß, daß wir dem Herrn C. G. 
Gerlach in Danzig den Verkauf unſeres Fabrikates: re 
2 5 N Inv 2 
Papier⸗Tapeten und Borduͤren 
nach einer reichhaltigen, über 100 neueſter und geſchmackvoller Deſſeins enthalten⸗ 
den Muſterkarte, zu den bier beſtehenden niedrigſten Fabrikpreiſen, für Danzig und 
Umgegend übertragen haben. - Gebrüder Hildebrandt. 
Berlin, den 75. April 1346. 4 x 
Bezug nehmend auf vorſtehende Bekaum wachung der Herten Gebr. Hildebrandt 
aus Beyin, empfehle ich die bei mir ausliegenden Muſterkarien der Tapeten und 
Bordüren ihrer Fabrik E. geehrten Publikam bei vorkommendem Bedarf zur gefäl⸗ 
ligen Anſicht und Auswahl. Der Verkauf geſchieht zu den notirten Fabrikpreiſen, 
wogegen natürlich die Fracht hieher dem Empfänger zur Laſt fällt, und werde ich 
die reſp. Beſtellungen auf's Prompteſte in kürzeſter Zeit auszuführen, ſtets bemüht 
ſein. 2 C. G. Gerlach, 
Fr 5 Langgaſſe No. 379. 
10. Die verehrlichen Mitglieder der Reſſeurce Concordia werden zur monatlichen 
General⸗Werſammlung 1 c 
Mittwoch, den 29. April e, Mittags 121½ Uhr, 
hiedurch eingeladen. Mahl und diverſe Vorträge. 
Danzig, den 22. April 1846. a > 
Das Comitce der Reſſource Concordia. 
11. Zur Bequemlichkeit der reſp. Paffagiere, welche mit dem Dampſſchiff »Dan⸗ 
zig⸗ nach Königsberg fahren, habe ich die Einrichtung getteffen: daß Montag, Mitt⸗ 
woch und Freitag, als an den Abgangstagen des Dampfboors, Wagen von meinem 
Haufe nach Neufahrwaſſer fahren; Billete A Perſon 6 Sgr. müſſen Tages zuvor 
gelöſt ſein; auch wird gebeten, etwaniges Gepäck mit Namensbezeichnung Tages 
zuvor abgeben zu laſſen. N 3 
Die Abfahrt gefchieht Morgens präcife 534 Uhr. a 
Er 2 J. P. Schewitzki, 
N Beſitzer des Deutſchen Hauſes am Holzmarkte. 7 
12. Die verehrlichen Mitglieder der Reſſource zum freundſchafilichen Vereine“ 
werden zu einer General⸗Veiſammlung auf Dienftag den 28. d., Abends 7 Uhr, 
eingeladen. — Wahl neuer Garten⸗Mitglieder. 2 
f Der Borftand. 


0) 


15. Morgen Donnerſtag im Prirz von Preuſſen 


u BE 


13. Ich wohne jetzt Rambaum No. 1220. 33 2 chenkin „Maler. 
14. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobilien, 


Waaren und Getreide, werden für die Vaterlaͤndiſche Feuer⸗Ver⸗ 
ſicherungs⸗Geſeliſchaft in Elberfeld zu billigen Prämien ange⸗ 


nommen und die Dokumente darüber ſofort ausgefertiget von dem Haupt⸗Agenten 
8 C. H. Panutzer, 
Brodtbänkengaſſe No. 711. 


2 3 7 
| Tanz⸗ Soirée. 
16. Fräulein Tuczeck wird dringend um eine Verlängerung ihres Gaſtſpiels 
gebeten und darin die Zerline in „Fra Diavolo“ gefälligſt zu fingen. 
Viele Theaterfreunde. 
47; Otto Schröder, 

Buchbinder und Galanterie-Arbeiter in Danzig, Breitgaſſe No. 1137., 
empfiehlt Einem geehrten Publikum feine Werkſtatt für Buchbinder, Papp⸗ und 
Ledergalanterie-⸗Arbeiten beſtens. 5 

Ein geſliterer junger Menſch findet daſelbſt als Lehrling ein Unterkommen. 

Eine recht geübte Haubenmacherin findet eine Stelle als Direclrice in der 


18. 

Putzhandlung Langgaſſe No. 377.; tar finden nech 
mehre geübte Putzmacherinnen Beſchäftigung. no 

19. Mein Atelier für Daguerreotyp⸗Portr gits, Fleiſchergaſſe 64., 
iſt täglich geöffnet. 5 Adolph Mielke. 

20. Ein Mädchen, das im Schueidern geabt ift, wünſcht noch einige Tage in 
der Woche beſchäftigt zu fein, Zu erfragen altſt. Graben, kurze Bretter No, 298, 


21. Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Marqucur finder zum 1. Mai ein Un⸗ 
terkommen in Jäſchkenthal No. 72. a. 
Ko Junge Mädchen, die das Schneidern erlernen wollen, können ſich melden 


Ziegengaſſe No. 765. bei Patſchkewska. 

. Mädchen, die im Schneidern geübt ſind, können ſich melden Ziegengaſſe No. 
765. Be h Patſchkowska. 

24. Ein gebildetes junges Mädchen ſucht ſofort eine Stelle als Geſellſchaf⸗ 
terin oder Ladendemeiſelle. Adr. bittet m, unt. Ag. S. im hieſ. Int.⸗Comt. abzug. 


25. Ich wohne jetzt Fleiſchergaſſe No. 150. Zugleich die ergebene Anzeige, 


daß ich mich nach wie vor mit Privatfaffiren beſchäftige. Engelmann. 

26. Eine ordentliche Kinderfrau wird geſucht Schüſſeldamm No. 1150. 

97. Eine älterliche anftändige Perſon wünſcht unentgeldlich die Führung der 
Wirthſchaft bei einer Dame oder einem Herrn zu übernehmen. Näheres im 
Vermiethungs⸗Burcau Scharrmachetgaſſe No. 1977. 55 


21. Haarblumen« Haarſchnüͤre werd. bill eeif Schaumacherg. 1977. 
29. Mull⸗, ſeid. u. wollene Tücher, Shawls ic. werden fein geſtopft Poggenpfuhl 187. 
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30. Ein Burſche, der Schloſſer werden will, melde ſich Vorſt. Graben No. 5. 
21. d Mit Bezug auf dle Bekanntmachung des K. Li- und Stadtgerichts c 
a hier (Intell.⸗Bl. No. 91. ad 39.) können bei dem, den 20. Mai c. 8 

ſtattfindenden Verkauf des Fuhrmann Mandleithnerſchen Gruudſtücks, vorſt. Graben 
aub Serb.⸗No. 173. — 2500 Riblr. zur erſten Stelle ſtehen bleiben. Hierauf Re⸗ 
flectirende können in demfelben Haufe das Weitere erfahren. 
32. Moldenhauer aus Leba in Pommern trifft den 22. d. mit friſch geräuchettem 
Lachs ein; ſein Stand iſt auf dem Langenmarkt. : 

Ein Mann in geſetzten Jahren, der nöthigenfalls auch Caution leiſten kanu, 
ſucht in irgend einer Branche, als Auſſeher, im Speichergeſchaft ein Unterkommen. 
Adreſſen unter A. W. nimmt das Intelligenz Comtoir au. 0 
34. Von heute ab werden Herren⸗Kleider, ſo zie auch zugeſchnittene Arbeit, für 
die billigſten Preiſe verfertigt Goldſchmiedegaſſe 1091. Mau dittet um Zuſpruch. 
35. Ein tafeiförmiges Pianoforte über 6 Oct. iſt Töpfergaſſe 71. zu vermielh. 


36. Es iſt ein baumw. Regenſchirm gefunden. Der ſich legitimirende Eigen⸗ 
thümer kann ihn abholen Zwirugaſſe No. 1151. 3 Treppen hoch. 
37. Wer 2 gut erhaltene Stielerſche Atlas zu verkaufen wünſcht, melde ſich 


Häkergaſſe 1437 Auch iſt dafelbit 1 Hühnerhund, guter Rage, im 1e ſten Felde dre 
ſirt ſehr billig zu verkaufen. 

38. Jetzt wohne ich Poggenpfuhl 392. Tinnberg, Tiſchlernm eiſter. 

39. Ein Burſche, d. Tiſchler werd. will find. e. Lehrſt. Poggenpf. 392. Tinvenberg. 


’ e r m i ee ee 
x 40: Pfefferſtadt iſt ein Haus, beſtehend in 4 Stuben nebſt Hofplatz, Stall u 
1 Commodite, zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere Pfefferſtadt No. 130. 


41. Das Haus im Rähm No. 1305. mit 4 Stuben, 2 Küchen, Hoſplatz u. 
dgl. m. iſt. Michaeli d. J zu vermiethen und Näheres in No 1804. zu erfahren. 
42 Eine Stube mit Meubeln zu vermiethen Goldſchmiedegaſſe No. 1983 

43. Vorſt. Graben No. 172. iſt eine Stube nebſt Cabinet mit Meub. z. verm. 
44. Breitegaſſe No. 1195. find 3 bis 4 Zimmer zu verm. u. gleich zu beziehen. 
45. Dootsmannsgaſſe 1173., Waſſerſ, iſt 1 Stube m. M. z. 1. Mai zu verm. 


46. Gr. Hoſennäherg. 679. iſt ein freundliches Zimmer an Einzelne, mit auch 
ohne Meubel zu vermiethen, und ſogleich zu beziehen. a f 
x 47. Das herrſchaftliche Haus nebſt Garten u. Stallung in Schellmühle iſt zu x 

2 vermiethen. Näheres Langenmarkt No. 499. 

48. Kaſſub. Markt Nr. 882. iſt 1 Stube n. Beköſt an 1 ruhige Perſon z v. 

49. Plautzengaſſe No. 384. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 8 

50. Kl. Hoſennäherg. 865, i. eine Stube nach der Langenbrücke m. Meub. z. v. 

51. Rittergaſſe No. 1634. iſt eine Oberwohnung zu vermiethen. 8 


52. Holzgaſſe No. 30. iſt eine Hangeſtube mit Kabinet zu vermiethen. 
53. RNeugarten No. 513. find 2 aneınanderhängende, gut meublirte Zimmer 
nebſt mehreren Bequemlichkeiten an einzelne Herten zu vermiethen. 
54. Langenwarkt 429. der Bürfe gegenüber, iſt die Belle⸗ oder Hange⸗Etage 
mit Meubeln an einen einzelnen Herren oder Dame am 1. Mai zu vermiethen. 
ln 55. Breit⸗ u. Junkergaſſen⸗Ecke find 2 Stuben 3. erſten d. mit Meubeln zu v. 


SEE 
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PER 967. in e eine Ceundliche Unterwohnung Umſtände halber vom 
20 1 W. ab, bis zum Oktober d. J. rechter Zieh}. zu verm. Das Nähere erfahrt 
man daſelbſt Mittags von 742 bis 3, und Abends 7 bis 2 Uhr. 
DDR DD 2 2:2. EI TRS 22222 
57. Frauengaſſe No. 386. iſt die Dart terre Wohnung, 5 15 in 3 Stu⸗ 0 
ben, Küche, Keller, Hofplatz und Commodite zu vermiethen und den 1. Juli G 
7 o, zu beziehen. Das Nähere daſelbſt. 
FP. SFSSSF: . — 5 
58. In Ludelphine, zwiſchen Oliva und Zeppot, find für Herrſchaften Logis, 
ſowohl einzeln wie zuſammenhängend, für den Sommer, nebſt Stallung und Wa⸗ 
A zu vermiethen. 
39. Hundegaſſe 243. it die Belle: Etage u. Untergelegenheit, beſtehenhd aus 5 
Zimmern fopleich der zu Michaeli zu Fermer en. 
60 Langefehr Po. 43. parterre find IF. .v. Stuben, eigene Küche und Ein: 
tritt in den Garten billig zu vermiethen. 
61. Eine Stube mit Meubeln it ſofort zu veimiethen Schüſſeldamm 1150. 
62. Kleine Gerbergaſſe No. 57. iſt 1 Stube mit Meubein zu vermiethen. 
: eee VVV 
63. Laſtadie No. 462. iſt ein Stall auf 4 Pferde nebſt Boden zum Fut⸗ 
tergelaß und Wagenremiſe zu vermiethen und gleich zu beziehen. Das Nä⸗ 5 
S here daſelbſt. 2 
Smp. mom 


F eu: 


64 Equipagen⸗Auction. 

Mehrere Reit⸗ und Wagenpferde, Kusfchen, Britſchken, Droſchken, Halb-, 
Stuhl⸗, Jagd-, Reiſe- und Arbeitswagen, Schleifen, Blank und Arbeitsgeſchirre, 
Sattel, Leinen, Ziume, Sieten, Wagengeſtelle, Rader, Baumleitern und allerlei 
Stallutenſilien ſollen 

Donnerſtag, den 23. April e., Mittags 12 Uhr, 
auf dem Langenmarkte, theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges 
Verlangen, d verſteigert werden. 
8 J. T. Engelhard, Auctionator. 
68. Donnerſtag⸗ den 23. April el, Borittäge 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Verlangen mehrerer Intereſſenten, zu Langefuhr No. 53. im weißen Krenz meiſt⸗ 
bietend verkauft werden: 

Kurſch⸗ und Arbeitspferde, Kühe, verſch. Wagen, Stallutenſilien, 1 Häckſei⸗ 

maſchine, Mobilien, Hausgeräthe und mancherlei nützliche Sachen. 
Auch ſenſt noch abb delbude Gegenſtände zum Mitverkauf werden angenommen. 
i x Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
66. Mittwoch, den 28. April e. a., Nachmittags 3 Uhr, wird der Unterzeich⸗ 
nete — für Rechnung, den es angeht — in Öffentlicher Auction an den Meiſtbie⸗ 
tenden gegen gleich baare Bezahlung — an Ort und Stelle — verkaufen: 
Das am eee liegende Lichterfahrzeug „Ottilie“, groß: 35 


Se 


kast, mit deſſen dazu gehdienden pokfkändigem Inventariun, in dem Zuftaude, wie 

ih etzt begebe Das Fahryeug bar im verigen Winter eine beveurende Mit, 

paratur erhalten, und iſt jetzt in 5 ſehr ag fahrbaren Zuſtande, wovon Kauf⸗ 

luſtige jeder Zeit des Tages überzeugen können. „ 
ſtige ſich zu jeder 3 3 Hendewerk, Mäkler. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 5 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
„ Ne Bettfedern, Daunen um Eiderdaunen zu in 
allen Sorten vorzüglich ſchön und billigſt zu haben Jopengaſſe 733 . 


68. E. E. Aubert's BER DS überall anerkannt f. das 

einzig u. allein wahrhaft wirkſame u. zweckmaß. Mitt., ſowohl auf gänzl. kahl. Stell. 

d. Kopf. Haare z. erzeng., als auch d. Ausf u. Ergraueu z. hind., wie No. 69. u. 

36. d. Brest. Zeit. genüg. befagt, erhielt d. Niederl. Fraueng. 902. 

6 Eau de Cologne von der berühmten Kölner Fabrik von Johann N 

Anton Farina empfiehlt zu den bekannten Preiſen in ganzen Kiſten und einzel⸗ 

nen Flaſchen die Buchhandlung ven O. Anhuth, Langenmarkt No. 432. 

32322 ö 

Y 70. Von franzöſiſchen und deutſchen Tapeten, Botduren, Plafonds ꝛc. 3 
® 


— — 


empfing ich bereits mehrere Sendungen in den neueſten Deſſeins, und empfehle 
dieſelben zu den billigiten Preiſen. — Ven Tapeten in älteren Deſſeins habe 
Sich eine große Quantität zurückgeſetzt, welche ich, um jeder Concurrenz zu be- 3 
1 unter meinen Koſtenpreiſen verkaufe. 3 


Ferd. Nieſe, Langgaſſe No. 529. 
SSS Sg οο GO2LSVIILICHL 299939 
1. Die Tapeten Handlung Heil. Geiſtgaſſe No. 
976. empfiehlt die 1. u. 2. diesjahrige Sendung deutſcher und franzöſiſcher Tape⸗ 
ten und Borduten und empfiehlt ſolche zu den dilligſten Preiſen. EN RER 
Auch bringe ich mein Lager von weißem Schweitzer⸗Gardinenzeuge, Bronzen, 
Franzen, Quaſten und Schnüten in gefällige Erinnerurg. BR 
: C. Wetzel, Tapezierer. 
72. Ein neuer, ſehr leichter Ir u. 2fpänn. Jagdwagen, elegant u. ſtark gebaut, auf 
6 bis 8 Perf. u. mit ab⸗ u. aufzuſetzendem ledernem Halbverdeck, iſt für den festen 
Preis von 165 rtl. zu verkaufen und vorſtädtſchen Graben 45. zu beſehen. 
73. Breiteg. 1133. fieht noch ein neues elegantes, mahagoni Sopha auf 
Spripgfedern, mit Haaren gepolſtert und Roßhaartuch bezogen zu verkaufen. 
74. Tobiasg. 1355. ſtehen 2 einthürige Kleiderſpinde 1 Tr. h. zum Verkauf. 
75. Jobannisgaſſe 1385. ift e. pol. Linnenſp. u. e. birk. pel. Bücherſp. bill. z. v. 
76. Weisse und coul. leinene Taschentücher, gebleichte Nessel in ver- 
schiedenen Breiten empfiehlt b A. Kubhneke. 
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e Schwadengrütze empfingen und empfehlen 


bülliaſt Hoppe & Kraatz, 


Danzig, den 20. April 1846. früher Carl E. A. Stolcke. 
786. Feine alte Packtabacke, namens Amſterd. Cuma⸗ 


na, roh und ſchwart, Siegeltaback, Louſiana mit obne Bronce, 
verkaufen wir 10% unter dem gewoͤhnlichen Preiſe, 


um damit zu räumen. Hoppe & Kraatz; 
Danzig, den 20. April 1846. früher Carl E. A. Stolcke. 


70. Creas-l.einewand 72 rein leinen Hand- 
gespinnst) erhielt in allen No. zu a billigsten Preisen 
Kuhneke, Holzmarkt No. 81. 


so. Beſter Pott⸗Kaͤſe %, a 3 Sgr. pro Pfund, 
empfehlen C. H. Preuſſ & Co., Holzmarkt. 

81. Eia Reſt von circa 33% Le gute Thimotheum « Saat iſt billig zu haben 
Langenmatkt No. 491. 

82. Im Freudenthal bei Olida ſind gute Saat⸗Kartoffeln zu haben. 

83. Langgaſſe No. 364. iſt ein hübſcher Wachtelhund zu verkaufen. 

84. Am 2 0 No. 298. ſteht ein Bettſchirm zum Verkauf. 

35. Guter N wird Hundeg. 262. zu 1 Ts 1272 Sgr. v. 1 v. 


Smmosilia 590 15 Sachen 
87. Das Grundſtück Pſefferſtadt sub Servis⸗No 229. aus einem waſſt ven 
Haupt⸗ und 1 Flügel-Gebäude mit 18 Zimmern, Kammern, Küchen und gewölbten 
Kellera, Hofraum, 2 Gärten, Remiſe und 2 Pferdeſtällen beſtehend, durchgehend 
nach der Kehrwiedergaſſe und in 6 Wohngelegenbeiten aptirt, im Verbande mit 
dem daran grenzenden, in der Kehrwiedergaſſe sub Servis⸗No. 243., 44., 45. 
gelegenen, 11 Familien⸗ Wohnungen enthaltenden Grundſtücke, fol auf ſteiwiliges 


Verlangen, 

Dienſtag, den 5. Mai d. J., Mittags 1 Uht, 
im Artushofe oͤffentlich verſteigert werden, wog ich Kaufluſtige mit dem Bemerken 
einlade, daß die Beſitzdokumente und Licitations⸗ Bedingungen täglich bei mir ein⸗ 


eſehen werden können. 
ale 3 T. Engelhard, Auctionater. 


